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 Mit dieser 46. Ausgabe der Stadt-
teilzeitung endet die Tätigkeit der 

Caritas im Quartiersmanagement in Schönwalde II.  
 Gut 15 Jahre lang haben sieben Menschen engagiert im und für den 
Stadtteil gearbeitet. Vielleicht können Sie sich an den einen oder die 
andere erinnern? 
 Im kommenden Jahr wird die Stadtteilarbeit anders organisiert sein, 
kann aber auf ein gut funktionierendes Netzwerk zahlreicher Partner 

 Auch sonst wird es 2021 einiges Neue in Schönwalde II geben: Der 
Umbau des Knotens Ernst-Thälmann-Ring/Makarenkostraße schreitet 
voran. Ein Kunstwerk vor dem A.-v.-Humboldt-Gymnasium wird ein 

Mitbewohnerinnen!
 Die bisherige Kita Samuil Marschak wird als  
in ihrem neuen Gebäude weiter bestehen. Das alte Gebäude wird Aus-
weichquartier für Kinder und Personal  anderer »Hansekinder«, deren 
Haus saniert wird.

uns und bedanken uns bei Allen, die wir in ihrem Engagement für 
ein l(i)ebenswertes Schönwalde II erleben, begleiten und unterstützen 
konnten. 

Machen Sie’s gut!
Mit guten Wünschen für das Weihnachtsfest und 
das neue Jahr, herzlichst,

Liebe Schönwalderinnen
und Schönwalder, liebe Freunde
unseres Stadtteils Schönwalde II

Eva Pasc h & Ruth Bördlein
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SEHNSUCHT NACH SCHNEE

Ach, könnt́  es doch mal Winter sein.

So richtig schön mit Schnee und Eis.

Man könnte rodeln, Schlittschuh laufen 

Und auch mal die Ski gebrauchen.

Jahre ist das nun schon her.

Wir erinnern uns nur schwer.

Uns fällt nur Frau Holle ein:

Bitte, lasś  es endlich schneí n!

Waltraut Röhl
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Herren der Straßen sind die
Fahrrad- und Autofahrer.

-

Regenwetter muss man allerdings Glück haben, um nicht 
in einer Pfütze zu landen,  denn davon gibt es „dank“ der 

  Die kaputten Gehwegplatten 
halten die gehbehinderten und alten 

kürzlich hat es mal wieder eine 

auf den nassen, maroden Steinen 
und musste warten, bis der Kran-
kenwagen kam. Auch das Gehirn 
wird bei den älteren Menschen, die 

-
nen und mit einem Rollator unter-
wegs sind, trainiert, alldieweil man 

das Jonglieren lernen muss, um nicht mit den Radfahrern 
-

platten zu stolpern.
-

zuständig sind, nicht.

Greifswalds Gehwege

Inge Möller



5

Es sind die kleinen Hilfen im Alltag, es ist aber 

die Schönwalde II prägt. 

haben und aufmuntern. Kinder, die eine Schnecke als das wun-
derbarste Geschöpf auf 
Erden sehen. Rehe, die 
ruhig äsen, weil man 
sie beschützt. Vögel, 
die immer wieder kom-

und sich dann auf einen 

begleitet von unseren 

Jahreszeiten.  
-

-
-

Menschen mit Herz in Schönwalde II

E. König
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Eine Edelstahlskulptur zum Thema Energiewende wird 

Ring in Schönwalde II schmücken.

die eindeutige Mehrheit der Jurymitglieder. Das Kunstwerk besteht aus ei-
ner 2,50 Meter hohen Edelstahlsäule, auf dem eine große Sonne abgebildet 
ist. Auf seiner Spitze thront eine angedeutete Erdkugel von einem Meter 

der Mitte. Des Nachts wird das Kunstwerk von innen beleuchtet. 

»Das Kunstwerk vereint auf gelungene Art und Weise Vergangenheit, 
«, 

so die Meinung der Jury. 

-

 Insgesamt 12 Künstler waren eingeladen, sich mit einer Ideenskizze 
einzubringen. Im Juni wählte die Jury dann 5 Künstler aus, die sich mit 

-

 »Energiewende« in Schönwalde II

S. Papenfuß
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Kunst für
Schönwalde II

Imposant ragt es empor doch

mehrheitlich entschieden, ohne 
groß‘ Geheule.

Schön sollt‘ sie sein und zum 
Stadtteil passen,die Einwohner 
können es kaum fassen.

Atomkern werden sie schmücken,
des Nachts wird sie uns im eigenen 

In ihr sind Vergangenheit, Gegenwart 

Dana Morcinek
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Ein Umzug, verbunden mit einem Ortswechsel 

nicht nur eine logistische Herausforderung, 
sondern auch eine sehr emotionale 
Angelegenheit.

 Denn die Trennung von lieb 
gewonnenen und erinnerungs-

schwer. Aber auch der Abschied 

der Arbeitswelt und Vereinen ist 
nicht leicht.
 Diese Erfahrungen habe ich vor 

-
scheinungen erlebt.
 Hinzu kam noch die Notwendigkeit, 

-
kreis und allen Institutionen mitzuteilen. 

war mir sicher, dass diese vollständig sei.
 Im Jahr meines Umzugs erhielt ich fünf Tage nach dem 
Nikolaustag einen Anruf von Karin aus Neubrandenburg. 
Aufgeregt fragte sie mich, ob denn ihr Nikolauspäckchen bei 
mir angekommen sei. Ich musste dies leider verneinen und 

 Nach einer kleinen Kunstpause erzählte sie mir vom 
Missgeschick ihres Mannes, der auf dem Umschlag leider 
vergessen hatte, meine Straße mit Hausnummer zu ergänzen. 

Post vom Nikolaus
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-
tete: »Das wird nicht gehen, denn ich hatte als Absender nur 

 angegeben.«

Post. Denn einige Tage nach diesem Telefongespräch fand ich 

Frau Christiane Sitterlee

Das war eine Überraschung und sofort teilte ich diese frohe 

 Am nächsten Tag fragte ich die Postbotin, wem ich dies zu 
verdanken hätte. Mit einem Augenzwinkern antwortete sie: 

hat sich eine Kollegin beim Einwohnermeldeamt nach Ihrer 
Adresse erkundigt.«

www.wgg-hgw.de

Dein Zuhause.
Seit 1895.

Wir
Gestalten

Gemeinsam

Foto: Wally Pruss

Anzeige

Christiane Sitterlee
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Sieben Quartiersmanagerinnen  und  –manager
der Caritas haben in den vergangenen Jahren im 
Quartiersbüro in Schönwalde II gearbeitet.

 Sieben Menschen, überwiegend Geografen und Sozialpädagogen, 
mit unterschiedlichen Vorlieben, Stärken und Schwächen. Gemein-

-
programms Soziale Stadt manches bewegen.

15 Jahre und 7 Gesichter

 Den Anfang machte -
sche Diplomarbeit den Stadtteil gut kannte. Auf ersten Einwohner-

-

Anfang. 
  war ab 2009 im Stadtteil tätig und erinnert 

Aktiv im Alter
aktivierten SeniorInnen beteiligten sich bei Aktivitäten rund um die 

 Auch -

 und die Chronik SWII -
nen, Vereinen und Initiativen im Stadtteil entstehen konnte.
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-

Schönwalde kocht 

der  tauschten sich viele Menschen über ihre 

 Das Integrierte Handlungskonzept 2017 war eine der Aufgaben 
von 

 Ab 2018 konnte  an das gute Netzwerk anknüp-

Redaktion der Stadtteilzeitung -
Flohmärkten oder den  

gemeinsam mit anderen. 

großen Rahmen, beim Stadtteilfrühstück

den Corona-Produkten

 Allen sind die regelmäßigen Stadtteilfeste an wechselnden Stand-

den Vereinen und Institutionen im Stadtteil, aber auch darüber hinaus 



Im Reich der Riesen
Wenn man den Planeten 

und die Zone der Plane-
toiden (oder Asteroiden) 
durchquert hat, ist man im 
Reich der Riesen angelangt.

-
-

-
-

-

-

-

-



Olaf Schmidt
Sternwarte
Greifswald

-

-

-

-

-

-
-
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-

schicken werden.

 Um 1900 gab es eine Hochzeit des Postverkehrs. Jedem war es 
möglich, entfernten Menschen etwas mitzuteilen und das zu günstigen 

-
lung 3571. Das bedeutet 
3571 unterschiedliche deut-

 Mit der Einführung der 
Telegraphie, des Telefons, 
der Email und der fort-
schreitenden Digitalisierung 

und Notwendigkeit für 

schreiben immer weniger 
Grüße, Glückwünsche und 
andere Mitteilungen mit 

ein Standardbrief einst 
10 Reichspfennige, so sind es aktuell immerhin 80 Eurocent. 

-

Über die Zukunft der Briefmarke
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Anzeige

Mediengestaltung
Digital/Print und Bild/Ton

Industrieelektrik 
Geräte und Systeme

Fachinformatik  
Anwendungsentwicklung und 
Systemintegration

www.WA-NORD.de

Grafik Design

Puschkinring 22 a
17491 Greifswald

Tel.: 03834-88596 220
info@wirtschaftsakademie-nord.de

JETZT 
BEWERBEN! 

-

Heute gibt es trotz der Postshops leider weit weniger Möglichkei-

die Versandstelle und der Versandhandel. Die Digitalisierung bietet 
dem bequemen Postkunden viele einfache, moderne Alternativen 

Klebelabel, Internetmarke, Handyporto und mehr teils rund um 
die Uhr. Eine Marke muss nicht mehr erworben werden.

Gegenstände und vieles mehr. Eine Dokumentation komprimiert 

dagegen nicht so lange überdauern.

 Ich bin überzeugt: Neben den immer stärker werdenden Alter-

Jörg Tamm
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lautstark Vorwürfe macht, sage ich Euch, dass meine 

-

abgetan und einen engeren Kontakt bewitzelt. 

 Angefangen hat es damit, dass ich ganz nor-
male Verhaltensweisen abgelegt habe. Ich bin 

 Die Proben meines Singeclubs habe ich abgesagt.

dann auch nur schnell das Allernötigste.
-

de am Singen hatte, hat mir mitgeteilt, dass ich 

Gitarre steht einsam und verstaubt in der Ecke. Und das alles wegen 

Straßenseite oder bogen schnell in eine Nebenstraße ab. 

Das Geständnis
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Anzeige

 Es tut mir so leid. Ich wünsche mir, sie wäre mir nie begegnet. Ich 

Ich wünsche, ich hätte sie nie kennengelernt. Ich habe begonnen 

vor irgendetwas zu schützen, sondern um mich zu tarnen. Es muss 

Helmut Kuhles

Stadtteilfeste, Gemeinschaftsgarten, Bürgerversamm-
lungen, Fahrradwerkstatt. Viel hat in den vergangenen 
Jahren im Stadtteil stattgefunden. Aus Anlass des 
Abschieds der Caritas aus dem Quartiersmanagement 
in Schönwalde II haben die Mitarbeiterinnen im Fotoar-
chiv gesucht und möchten mit dieser Auswahl sowohl 
an Vergangenes erinnern als auch dazu anregen, gute 
Traditionen auch künftig beizubehalten.

DER NEUE
Stadtteilkalender

IST DA

» Der Kalender kann in der Schwalbe  
    Maxim-Gorki-Str. 1, Tel. 81 54 97,  
» bei der Nachbarschaftshilfe WGG e.V.  
    Makarenkostraße 18, bitte vorher telefonisch anfragen: 55 28 66, 
» im Mehrgenerationenhaus Aktion Sonnenschein M-V e.V. 
    Makarenkostraße 8, Tel. 87 52 53  
» und bis Mitte Dezember im Quartiersbüro
    Makarenkostraße 12, Tel. 88 49 945 abgeholt werden.
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Ein kleines 
selbstgebasteltes 
Geschenk
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Das Papier zum Dreieck falten und 

Das Papier um 90° drehen und 
erneut zum Dreieck falten.

auf die untere Papierkante falten.

Die Ecken rechts und links nach 
innen bis zum entstandenen Quadrat 

Die rechte und linke Ecke an der 
Mittellinie entlang nach oben falten, 
so dass ein Quadrat entsteht.

Tasche, in der Mitte des Quadrats 
schieben.

6 6

6

Viel Spaß

-
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Fotorätsel

da noch nicht ganz 
klar ist, wie es mit der 

Auf Seite 23 

 

 
K. Rakow 
H Stiegmann 

Herzli c hen Glückwunsc h!
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Regelmäßige
    Veransta ltungen
und Freizeitangebote

-
dämmung der Corona-Pandemie 
verändern sich die Möglichkeiten 
zur Durchführung von Veranstal-
tungen derzeit rasch. Daher ist es 

-
gen Veranstaltern nachzufragen.

Alle angekündigten Veranstaltun-

Hygiene- und Abstandsregelungen 
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Regelmäßige
    Veransta ltungen
und Freizeitangebote

 

Aktuelle Informationen zu un-
seren Veranstaltungen gibt es auf 
den Homepages:

 
 

oder Tel.: oder Mail: 
 

.

-
mäßigen Veranstaltungen in den 
Vereinsräumen Makarenkostra-
ße 18 und Ernst-Thälmann-Ring 
25 statt.

 Dienstag, 8.30 Uhr, 

 
 

Aktuell gibt es keine regelmä-
-

Garten gearbeitet. Interessierte 
sind herzlich willkommen. 
Genaueres unter Tel.: .

Das Team des Mehrgenerationen-
-

zeiten von 9 bis 15 Uhr persön-
lich oder telefonisch zu erreichen. 

-
angebote: Einkauf, Apotheke 
etc. und stehen für Gespräche zur 
Verfügung. Tel.: 

-

Öffentliche Sitzung
der Ortsteilvertretung

SWII und Groß Schönwalde
6. Januar 2021, Beginn 18:30 Uhr

Schwalbe, Maxim-Gorki-Str. 1, Saal



23

46 Ausgaben der Stadtteilzeitung wurden 
vom Quartiersbüro der Caritas betreut.

 Die Inhalte lieferten die ehrenamtlichen Redakteurinnen 
und Redakteure und Gastautoren.  Mehrere Redakteurinnen 

 Da nun das Quartiersbüro der Caritas schließt, stellt sich 

Stadtteil eine Einrichtung, die die Koordination der Arbeit, die 
-

-

 Nach längerem Überlegungen und verschie-

der Aktion Sonnenschein eine neue Koordina-
, 

mit der Redaktion im neuen Jahr an vier weite-

haben, sind herzlich eingeladen, sich unter  
oder  zu melden.

Zu guter Letzt
»



Caritas Vorpommern
Quartiersbüro Schönwalde II
Makarenkostraße 12
17491 Greifswald

Tel.: 03834/8849945
Mail: r.boerdlein@caritas-
          vorpommern.de

 
Regina Czerwinski 

 
Inge Möller 
Dana Morcinek  

Christiane Sitterlee 
Jörg Tamm
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